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[fol. 150r] 
 
hat derselbe im Hin- vnd Widerraisen 3 Tägen 
  verzört 
    8 fl. 56 kr. 
 
Von ainem Pferdt Rittgelt 
    2 fl. 
 
Dem Gelt zefiehrn  9 fl. 
 
Zu Straubing abzeladen geben 24 kr. 
 
Ainem Pottn, so nechtlicher Weil bei dem Gelt 
  gewacht, vnd zum Hin- vnd Widerschickhen ge- 
  braucht worden, Potnlohn vnd Wartgelt 
    1 fl. 30 kr. 
 
Auf die beede Liferung für acht Geltfässl262 
  zu 20 kr. bezalt 
    2 fl. 40 kr. 
 
Widerumben den 11. 9ber vnder Liferung der 
  Preugfell Gegenschreiber im Hin- vnd Wider- 
  raisen verzört 
    7 fl. 48 kr. 
 
Ausgelegtes Rittgelt  2 fl. 30 kr. 
 
Pothenlohn vnd Wartgelt 1 fl. 10 kr. 

 
Huius fl. 35 kr. 58 
 
[fol. 150v] 

 
Jacoben Seidl, so daß Gelt gefierth, bezalten 
  Lohn 
    4 fl. 30 kr. 
 

                                                 
262 Der Preis ist derselbe wie für ein Achtelfaß, das im Vorjahr zum Geldtransport benutzt wurde, so daß 
es sich wohl um Achtelfässer handelte. Vgl. RB 1641, S. 144. 


